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24. Februar 2023 Nummer 08

Der „Rödertal-Anzeiger“ erscheint wöchentlich. 
Er enthält u.a. die amtlichen Mitteilungen der Stadt Großröhrsdorf mit den Ortsteilen Kleinröhrsdorf, Bretnig und Hauswalde.

17. Jahrgang

Rödertal-Anzeiger

Kulturkalender 2023

Mit dem Mitteilungsblatt wird am Wochenende 25./26. Februar auch der Kulturkalender 2023 für Großröhrsdorf und seine Ortsteile an die Haus-
halte verteilt. Er gibt Ihnen einen Überblick, welche Veranstaltungen in diesem Jahr wo und wann im Oberen Rödertal stattfinden.

Stadtbibliothek erhält neues Logo

In der Kita „Bummiland“ der AWO-Lausitz hat es über das 2. Febru-
arwochenende einen Wasserschaden gegeben. An einem Waschbecken 
im Krippenbereich war ein kleiner flexibler Schlauch defekt. Durch das 
Loch im Schlauch, welches sich hinter dem Wasser-Stopp befand, floss 
kontinuierlich über das ganze Wochenende Wasser in den Krippenbereich. 
Auch die darunter liegenden Räume wurden überschwemmt. Das Wasser 
führte wiederum zu einem Stromschaden, so dass letztendlich die Kita am 
13. Februar, einem Montagmorgen nicht öffnen konnte. Vielen Dank an alle 
Eltern für das Verständnis und die schnelle und unproblematische Suche 
nach anderweitigen Unterbringungsmöglichkeiten für den Nachwuchs. 
Die Versorgung mit Strom konnte schnell wieder gewährleistet werden. 
Trocknung und komplette Instandsetzung der Räume werden nach ge-
genwärtigem Stand jedoch ca. 4 Monate dauern. Die Stadtverwaltung 
Großröhrsdorf hat in dieser Situation umfangreiche Hilfe angeboten u.a. 
mit Ausweich-Räumlichkeiten. Der Umzug in andere Objekte ist jedoch 
kurzfristig schwierig, da dafür eine umfangreiche Genehmigung des 

Landesjugendamtes in Chemnitz eingeholt werden muss. 
So hat sich die AWO-Lausitz entschieden, die Kinder weiterhin in ihren 
Einrichtungen an der Johann-Sebastian-Bach-Straße zu betreuen. Dafür 
war es notwendig, die „Großen“ der Kita, d.h. die Vorschulkinder, ab 
Montag, dem 20. Februar in das Regenbogenland zu verlegen. Zu diesem 
Zweck wurde der Speiseraum im „Regenbogenland“ als Gruppenraum 
eingerichtet. Dadurch können die Krippenkinder innerhalb des Hauses 
in den unversehrten Südflügel umziehen. Hierfür wurde das Zimmer der 
Vorschüler für die Krippenkinder ertüchtigt und Kleinkind-gerecht ein-
geräumt. Auch dafür wurde eine Genehmigung beim Landesjugendamt 
beantragt. Dies alles war und ist während des laufenden Betriebes eine 
Herausforderung für Erzieher wie auch Kinder, aber machbar.
Die AWO-Lausitz bittet alle Eltern um Verständnis für diese schwierige 
Lage. Die Kinder sollen sich ungeachtet der aktuellen Situation weiter-
hin in ihrer Kindertagesstätte wohlfühlen. Dafür leisten Leitung wie auch 
die Erzieher ihr Bestes.

Wasserschaden in der Kita „Bummiland“

Vor rund einem Jahr haben sich die Mitarbeiterinnen der Stadtbiblio-
thek Großröhrsdorf erstmals Gedanken bezüglich eines neuen Namens 
und damit verbunden eines neuen Logos für ihre Einrichtung gemacht. 
Ziele waren eine bessere namentliche Abgrenzung von anderen Biblio-
theken und gleichzeitig eine höhere Identifikation mit Großröhrsdorf. 
Aus diesem Grund hatte man sich letztendlich auch für die Benennung 
als Stadtbibliothek „George Hans“ Großröhrsdorf entschieden, um die 
Person zu würdigen, die 1680 die Bandweberei nach Großröhrsdorf 
brachte und damit die Grundlagen für wirtschaftliches und städtisches 
Wachstum schaffte.
Passend zur Namensfindung sollte auch das Logo der Bibliothek den 
Begründer der Bandweberei in Großröhrsdorf beinhalten, sodass ein 
Schülerwettbewerb für die Suche nach einem neuen Logo ausgeschrie-
ben wurde. Es sollte dabei den heimischen Charakter und die Verbun-
denheit zur Region ebenso darstellen wie den Charme, der einer Bi-
bliothek innewohnt. Dementsprechend wurden verschiedene Elemente, 
wie das Buch und Symbole der Stadt vorgegeben und sollten enthalten 
sein. Tolle, kreative Vorschläge erhielt die Bibliothek, so dass die Aus-
wahl des Gewinners schwer viel. Das Auswertungs-Team entschied sich 

letztendlich für den Vorschlag, welcher sich am besten für die Digitali-
sierung und Verwendung auf Briefkopf, im Internet etc. eignete.
Zur Verkündungsveranstaltung am 9. Februar in der Bibliothek strahlte 
Yara Uebe, Schülerin einer 10. Klasse am Ferdinand-Sauerbruch-Gym-
nasium, als ihr Entwurf prämiert wurde. Sie hatte als Basis den Web-
schützen als Symbol für Großröhrsdorf verwendet. Die Spindel ersetzte 
die 15-Jährige gekonnt durch ein Buch und stellte damit den Bezug 
zur Bibliothek her. Ein Band im städtischen Blau wirbt für die Stadtbi-
bliothek. Die Vorlage von Yara Uebe wurde professionell aufgearbeitet 
und digitalisiert zur Weiterverwendung. Zukünftig soll dieses Logo unter 
anderem auch am Giebel der Kulturfabrik schon von weitem den Weg 
in die Bibliothek weisen. 

Patricia Eichler (STILECHTANDERS.), Randi Schöne (Bibliothek) und Bürgermeister 
Stefan Schneider gratulierten Yara Uebe zur erfolgreichen Beteiligung am 
Schülerwettbewerb
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  Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1	  035952.2830
	 Fax	 035952.28350
	 E-Mail	 info@grossroehrsdorf.de
	 Internet	 www.grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten
	 Montag	 8:30 - 12:00 Uhr
	 Dienstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Mittwoch	 geschlossen
	 Donnerstag	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag	 8:30 - 12:00 Uhr

  Außenstelle Bretnig und Hauswalde	  035952.58309
	 Am Klinkenplatz 9, Ortsteil Bretnig
	 Fax	 035952.56887
	 E-Mail	 heike.schoelzel@grossroehrsdorf.de

  Öffnungszeiten der Außenstelle Bretnig
	 Dienstag:	 8:30 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
	 Freitag:	 8:30 - 12:00 Uhr

Stadtverwaltung

Bereitschaft - Notfalldienste
Gasstörung	 03 51 50 17 888 0	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Stromstörung	 03 51 50 17 888 1	 SachsenNetze HS.HD GmbH
Trinkwasser	 0 35 94-777-0	 WVB Bischofswerda
Abwasser	 0 35 28-4 33 30	 AZV „Obere Röder“ (Radeberg)

Notruf (Rettungsdienst, Feuerwehr)	 112
Krankentransport und 	
Kassenärztlicher Notfalldienst	 03571 - 19222
Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117

(die angegebenen Uhrzeiten gelten jeweils bis zum nächsten Wochentag)
Montag, Dienstag und Donnerstag:	 19-7 Uhr
Mittwoch:		  14-7 Uhr
Freitag:		  von 14 Uhr (bis Montag, 7 Uhr)
Samstag/Sonntag: 	 rund um die Uhr (bis Montag, 7 Uhr)

Leitstelle Feuerwehr	 03571 - 19296

	24.02.	 VITAL Apo.	 Ottendorf-Okrilla, Poststraße 2	 035205-59915
	25.02.	 Apo. am Forst	 Kamenz, Willy-Muhle-Straße 32	 03578-318020
	26.02.	 Stadt-Apo.	 Kamenz, Markt 15	 03578-304130
	27.02.	 Lessing-Apo.	 Kamenz, Macherstraße 18	 03578-307740
	28.02.	 Löwen-Apo.	 Königsbrück, Markt 9	 035795-42338
	01.03.	 Apo. im EKZ	 Königsbrück, Weißbacher Str. 28	 035795-28664
	02.03.	 Löwen-Apo.	 Radeberg, Badstraße 17	 03528-442228

Apothekenbereitschaft Notdienstbereitschaft
8 - 8 Uhr des nächsten Tages

24.02.-03.03.	 Frau DVM Wagner, Ottendorf-Okrilla,
				    Tel.: 035205/73388

25.02.	 9 - 11	 Dr. Marcus Leineweber	 035955/45233
		  Schulstr. 12, 01896 Ohorn

26.02.	 9 - 11	 Dr. Marcus Leineweber	 035955/45233
		  Schulstr. 12, 01896 Ohorn

Impressum: Der Rödertal-Anzeiger erscheint wöchentlich am Freitag und wird in einer Auflage von 4700 Stück im Gebiet der Stadt Großröhrsdorf 
zur kostenlosen Mitnahme ausgelegt. Einzelexemplare können zum Einzelbezugspreis von 1,50 EUR von der Stadtverwaltung Großröhrsdorf über 
den Postweg erworben werden.
Herausgeber: Stadtverwaltung Großröhrsdorf, Rathausplatz 1, 01900 Grdf., Tel.: 035952 - 283-0. Produktion: m+k (Müller & Kunze GbR), Radeberger 
Straße 7, 01900 Grdf., Tel.: 035952-32229, Fax: 035952-32230, info@muk-werbung.de; Druck: Stadtdruckerei Großröhrsdorf; Verantwortlich für 
den redaktionellen Teil: Bürgermeister Stefan Schneider (info@grossroehrsdorf.de), Rathausplatz 1, 01900 Großröhrsdorf, Tel.: 035952 - 283-0
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge (Stadtverwaltung): Freitag der Vorwoche, 12.00 Uhr. Verantwortlich für Produktion und Anzeigen: 
m+k. Anzeigenannahme: m+k, Annahmeschluss: Montag der Erscheinungswoche 12.00 Uhr. Für Anzeigenveröffentlichungen und sonstige 
Veröffentlichungen gelten die Geschäftsbedingungen und Anzeigenpreislisten der Müller & Kunze GbR.  
Weitergehende Ansprüche aus den Veröffentlichungen, insbesondere auf Schadenersatz, sind in jedem Fall und ausdrücklich ausgeschlossen. 
Namentlich gekennzeichnete Beiträge widerspiegeln nicht die Meinung der Werberedaktion.

Dienstbereitschaft der Zahnärzte Rufbereitschaft
7 - 7 Uhr des nächsten Tages

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst
werktags 18 - 8 Uhr

Sa + So ganztägig,
nur nach telef. Anmeldung!

Stadtnachrichten

Information zu einer öffentlichen Sitzung

Die 37. Sitzung des Stadtrates der Stadt Großröhrsdorf findet 

	 am Dienstag, 28.02.2023 um 19:00 Uhr
	 in der Festhalle, 01900 Großröhrsdorf, Am Festplatz 1 

statt.
Dazu darf ich Sie herzlich einladen.

Tagesordnung:
1.	Bürgeranfragen
2.	Beratung und Beschlussfassung zur Annahme und Verwendung von 

Spenden
3.	Bestellung der Fachbediensteten für das Finanzwesen in der Stadt 

Großröhrsdorf
4.	Beratung und Beschlussfassung zur Öffentlichen Widmung der Stra-

ße „Zur Anhöhe“, Flurstück Nr. 1201/7, Gemarkung Großröhrsdorf
5.	Beratung und Beschlussfassung zum Auslegungs- und Billigungsbe-

schluss des Entwurfes zum Bebauungsplan „Wohnbebauung Stein-
straße“

6.	Beratung und Beschlussfassung zur Anpassung der Mieten bei Neu-
vermietung an den aktuellen Mietspiegel

7.	 Informationen des Bürgermeisters
8.	Anfragen der Stadträte / Informationen der Ortsvorsteher

Es schließt sich ein nichtöffentlicher Teil an.

Stefan Schneider
Bürgermeister

Bekanntmachung einer öffentlichen Sitzung

Zur 29. Sitzung des Kleinröhrsdorfer Ortschaftsrates lade ich Sie herz-
lich am 

Montag, 27. Februar 2023, 19 Uhr,
in das Gemeindezentrum Kleinröhrsdorf
(Großröhrsdorfer Str. 15, 01900 Großröhrsdorf OT Kleinröhrsdorf)

ein.
Folgenden Vorschlag zur Tagesordnung unterbreite ich Ihnen für den 
öffentlichen Sitzungsteil:
TOP 01	 Begrüßung, Beschluss der Tagesordnung
TOP 02	 Einwohneranfragen
TOP 03	 Protokollkontrolle
TOP 04	 Bericht des Ortsvorstehers
TOP 05	 Anfragen der Ortschaftsräte

Es kann sich ein nichtöffentlicher Teil anschließen.

Peter Nietzold
Ortsvorsteher

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit rund 9.700 Einwohnern sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in 
(oder vergleichbarer Abschluss)

für den Hort der Praßerschule (m/w/d)

Aufgaben:
-	 Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter von 6 bis 10 

Jahren 

Anforderungen:
-	 Handeln auf der Grundlage des Sächsischen Bildungsplanes Ü Be-

dürfnisse, Interessen und Wünsche der Kinder im Blick haben und 
angemessen beachten und fördern

-	 Offenheit für Feedback und konstruktive Reflexion der eigenen Arbeit
-	 Kinder unterstützen, begleiten und beteiligen
-	 Soziale Lernprozesse fördern
-	 Planung des Hortalltages, Feste und Feiern
-	 Beobachtung und Dokumentation
-	 Wahrnehmung des Schutzauftrages § 8a SGB VIII
-	 Zusammenarbeit mit Eltern 



Rödertal-Anzeiger Nr. 08 vom 24.02.2023- 3 -

Stadtnachrichten Stadtnachrichten

Wir suchen…
eine teamfähige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit 
einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchset-
zungsvermögen.

Wir bieten…
-	 einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Einrichtung mit 280 

Plätzen.
-	 eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit.
-	 Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD 
-	 betriebliche Altersvorsorge 
-	 Regelmäßige Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung, Qualifizie-

rung 
-	 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt 

Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 
bis zum 17.03.2023 an die

		  Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		  „Bewerbung Hort“
		  Rathausplatz 1
		  01900 Großröhrsdorf
oder 
per Mail an:	 info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksich-
tigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Nach dem 17.03.2023 eingehende Bewerbungen können im Auswahlverfahren nicht 
berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens entstehen, 
werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen und alle 
personenbezogenen Daten nach Abschluss des Verfahrens gelöscht bzw. vernichtet.

Stellenausschreibung

Die Stadt Großröhrsdorf mit rund 9.700 Einwohnern sucht zum nächst-
möglichen Zeitpunkt 

eine/n staatl. anerkannte/n Erzieher/in
(oder vergleichbarer Abschluss)

für die Kindertagesstätte „Erfinderkinder“ (m/w/d)

Aufgaben:
-	 Betreuung, Bildung und Erziehung von Kindern im Alter von 1 bis 6 

Jahren 

Anforderungen:
- 	 respektvoller, verantwortungsvoller Umgang mit Kindern, Eltern und 

KollegInnen
- 	 Offenheit für Feedback und konstruktive Reflexion
- 	 Engagement und Freude an der Arbeit im Team (teiloffenes Konzept)
- 	 Einbringen eigener Stärken
- 	 Freude am Singen, Musizieren und Bewegen
- 	 Mut zu neuen Wegen

Wir suchen…
eine teamfähige, fachlich kompetente und belastbare Persönlichkeit mit 
einem hohen Maß an Engagement und Eigeninitiative sowie Durchset-
zungsvermögen.

Wir bieten…
-	 einen sicheren Arbeitsplatz in einer modernen Einrichtung mit 86 

Plätzen.
-	 eine flexible Gestaltung der Arbeitszeit.
-	 Leistungsgerechte Vergütung nach TVöD 
-	 betriebliche Altersvorsorge 
-	 Regelmäßige Möglichkeiten zu Fort- und Weiterbildung, Qualifizierung 
-	 30 Tage Urlaub, Jahressonderzahlung, Leistungsentgelt 
Bitte senden Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen mit Le-
benslauf, Zeugnissen, Referenzen, lückenlosen Tätigkeitsnachweisen 

bis zum 17.03.2023 an die

		  Stadtverwaltung Großröhrsdorf
		  „Bewerbung Kita“
		  Rathausplatz 1
		  01900 Großröhrsdorf
oder 
per Mail an:	 info@grossroehrsdorf.de

Hinweise:
Bewerbungen von schwerbehinderten Menschen werden bei gleicher fachlicher und 
persönlicher Eignung im Rahmen der gesetzlichen Vorschriften bevorzugt berücksich-
tigt. Ein entsprechender Nachweis über das Vorliegen einer Schwerbehinderung bzw. 
Gleichstellung ist bitte in Kopie beizufügen.
Nach dem 17.03.2023 eingehende Bewerbungen können im Auswahlverfahren nicht 
berücksichtigt werden.
Kosten, welche Ihnen im Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens entstehen, 
werden nicht übernommen.
Eingereichte Bewerbungsunterlagen werden nur zurückgesandt, wenn ein ausreichend 
frankierter Rückumschlag beigefügt ist. Andernfalls werden die Unterlagen und alle 
personenbezogenen Daten nach Abschluss des Verfahrens gelöscht bzw. vernichtet.

Veranstaltungshinweis der Stadtbibliothek

„An der Kaffeetafel mit … Christine von Brühl“
am 22.03.2023 um 15.00 Uhr

im Ausstellungsraum der Kulturfabrik

Die Autorin des Buches „Schwäne in Weiß und Gold“ trägt einen be-
rühmten Namen: Christine von Brühl und ist eine Nachfahrin des Poli-
tikers Heinrich Graf von Brühl (1700-1763). Auf höchst ungewöhnliche 
Weise wird in diesem Buch 300 Jahre Familiengeschichte erzählt. 
Das Tafelgeschirr der von Brühls, heute in den Staatlichen Kunstsamm-
lungen Dresden als Leihgabe zu sehen, ist der rote Faden. Schwäne 
schmücken das sagenumwobene Familienservice mit mehr als 2000 
Teilen, das im Haus ihrer Vorfahren um Heinrich Graf von Brühl einst die 
Tafel zierte und auf Möbeln platziert war. Das Schwanenservice stammt 
aus der Manufaktur Meißen und war das erste Porzellan von derart ge-
stalterischer Pracht. Bedeutende Meister ihres Fachs, Johann Joachim 
Kändler und Johann Friedrich Eberlein, hatten es gestaltet.
Als unveräußerlicher Familienbesitz blieb das Service über zweihun-
dert Jahre vollständig erhalten und kam bei Festen, Hochzeiten, runden 
Geburtstagen feierlich zur Anwendung. Erst mit den Zerstörungen des 
Zweiten Weltkriegs und seinen Folgen zerstob die Sammlung. Umso 
größer war die Freude über die Nachricht, dass sich einige Stücke in 
der Porzellansammlung der Staatlichen Kunstsammlungen Dresden er-
halten haben.
Christine von Brühl, geboren 1962, studierte Slawistik, Geschichte und 
Philosophie in Lublin, Heidelberg und Wien. Nach Stationen bei DIE 
ZEIT, Sächsische Zeitung und Das Magazin lebt sie heute als freischaf-
fende Autorin in Berlin.
Die Veranstaltung findet wieder im Ausstellungsraum des Technischen 
Museums (ehemaliges Kinder- und Jugendhaus) statt. Vor und nach der 
Kaffeetafel besteht die Möglichkeit, das Technische Museum und sei-
ne aktuelle Sonderausstellung von Gemälden zu besuchen. Hier steht 
Interessierten auch eine Künstlerin vor Ort für Fragen zur Verfügung.
Eintrittskarten zum Preis von 15 € bzw. 13 € mit gültigem Bibliotheks-
ausweis können in der Bibliothek (Tel. 035952 48641) erworben wer-
den. Mit der Eintrittskarte erhalten Sie gratis Kaffee bzw. Tee und ein 
Gebäckstück. 
Die Teams aus der Bibliothek und dem Technischen Museum freuen 
sich auf Ihren Besuch.

Regionalgruppe des 
Allgemeinen Deutschen Fahrradclub (ADFC)

Mehr Kraft für die Mobilitätswende in der Westlausitz 

Die neuste Regionalgruppe des ADFC Sachsen gründete sich und wähl-
te einstimmig Ingrid Panicke und Holger Pröhl zum kommissarischen 
Sprecherteam. Die Regionalgruppe Westlausitz wird die zehnte Orts-
gruppe des ADFC Sachsen, wenn die Landesdelegiertenversammlung 
im März die Gründung bestätigt.	 (–>)



Rödertal-Anzeiger Nr. 08 vom 24.02.2023- 4 -

Stadtnachrichten Vereine und Verbände

Bereits jetzt gibt es knapp 90 ADFC-Mitglieder in den Gemeinden Groß-
röhrsdorf, Raderberg, Pulsnitz und Bischofswerda. „Die hundert möch-
ten wir in diesem Jahr knacken.“ so Ingrid Panicke und Holger Pröhl, 
nach der Wahl.

„Der große Zuspruch bei der zweiten Veranstaltung zeigt, wie wichtig es 
den Menschen hier ist, sich für gute und sichere Radwege vor Ort ein-
zusetzen.“ erklärt Niklas Schietzold, Vorsitzender des ADFC Sachsen. 
Gemeinsam mit Isabell Gall, der Referentin für ländliche Räume im 
ADFC Sachsen, unterstützt er die Gründung der neuen ADFC Regional-
gruppe Westlausitz. „Es ist super, dass sich eine Gruppe gefunden hat, 
die etwas vor Ort voranbringen will.“ sagt Gall.

Und zu tun gibt es so einiges in der Westlausitz. „Wir wollen die konkre-
ten Schwachstellen und Probleme im Radverkehr sammeln und dann 
Schritt für Schritt konstruktive und kreative Verbesserungsvorschläge 
erarbeiten und einbringen.“ erklärt Ingrid Panicke. „Als erstes Projekt 
wollen wir die Freigabe von Einbahnstraßen für den Radverkehr in Groß-
röhrsdorf und Pulsnitz auf den Weg bringen.“ so Panicke weiter. 
Diskutiert wurden auch die fehlenden Radverkehrsverbindungen zwi-
schen den Gemeinden und die Anbindung nach Dresden, ebenso wie 
die Verkehrssicherheit entlang der Radeberger Straße in Großröhrsdorf.

Somit wird der aktuelle Fokus der Regionalgruppe klar auf der Verbes-
serung der Verkehrssicherheit in den Gemeinden liegen - das sichere 
Erradeln von Schulen, Bäcker oder Bahnhof kann sehr oft schon mit 
kleinen Maßnahmen erreicht werden. Zukünftig sind auch Angebote, wie 
geführte Radtouren oder Radreisevorträge vorstellbar. Ebenso wie die 
Förderung des radtouristischen Potenzials der Region. Alle Radfahrer 
und Radfahrerinnen sind herzlich eingeladen, sich mit Ideen, Zeit und 
Engagement in die Gruppe einzubringen.

Zur gemeinsamen Diskussion trifft sich die Gruppe ab sofort immer am 
vierten Mittwoch im Monat um 19 Uhr an wechselnden Orten in den 
Gemeinden. Das nächste Treffen findet am 22. März im Ratskeller in 
Großröhrsdorf statt. Interessierte, die zum Treffen verhindert sind, kön-
nen sich via E-Mail an isabell.gall@adfc-sachsen.de melden und werden 
über die folgenden Treffen informiert.

Letzte Gelegenheit vor der großen Sanierung der Alten Schule 
Hauswalde: 

Einladung des Heimatfördervereins 
zum Beisammensein bei Kaffee und Kuchen

Wir möchten alle Seniorinnen und Senioren aus Bretnig und Haus-
walde vor Beginn der voraussichtlich bis Ende 2024 andauernden 
Sanierungsarbeiten noch Mal zu duftendem Kaffee, Tee und leckerem 
Kuchen in die alte Schule in Hauswalde einladen. Daneben sorgen die 
Mitglieder des Jugendclubs Hauswalde in bewährter Weise für gekühlte 
Getränke oder das eine oder andere … (na, Sie wissen schon).
Los geht`s am 	 Mittwoch, dem 8. März 2023, um 14.00 Uhr, 
	 Alte Schule in Hauswalde, Krohnenbergstraße 4.

Die Musik kommt diesmal aus dem Lautsprecher. Jürgen Schäfer wird 
über den Stand der Gründung einer Selbsthilfegruppe „Krebs“ infor-
mieren und beantwortet bei Bedarf gern Ihre Fragen. Für den kulturel-
len Teil hat sich diesmal unsere Ilse Boden etwas einfallen lassen: Sie 
dürfen gespannt sein!
Schön wäre es, wenn sich auch noch der oder die eine oder andere 
– gern auch spontan - mit einem kleinen Beitrag (z.B. mit einer kleinen 
Geschichte aus dem Leben) an der Gestaltung des Programmes betei-
ligen würde.
Der Bus des ÖPNV hält direkt vor der alten Schule in Hauswalde. Gern 
holen wir Sie aber auch bei Bedarf wieder von zu Hause ab und bringen 
Sie am Abend wieder dorthin zurück.
Anmeldungen am besten sofort oder bis Montag, den 6. März 2023, 
per E-Mail an info@hfv-bretnig-hauswalde.de oder telefonisch an Frau 
Ilse Boden unter 035952/ 5 62 78.

Vereine und Verbände

Wer den Hol- und Bringdienst in Anspruch nehmen möchte, teilt das bitte 
unter Angabe seiner Telefonnummer mit. Wir setzen uns dann am 7. März 
2023 telefonisch mit Ihnen in Verbindung und vereinbaren eine Abholzeit.

Eingeladen sind wie immer ALLE, die Lust auf ein paar gesellige Stun-
den mit netten Menschen haben, Sie müssen kein Vereinsmitglied sein.
Und fast hätte ich es vergessen: Obwohl am 8. März 2023 der Inter-
nationale Frauentag begangen wird, heißen wir auch Männer herzlich 
willkommen – Stichwort „Männerquote“!

Jugendclub Hauswalde
im Heimatförderverein Hauswalde e.V.

Der Jugendclub Hauswalde zieht um!

Bereits seit letztem Jahr steht fest, dass die Alte Schule in Hauswalde 
saniert werden soll. Darunter auch der Raum des Hauswälder Jugend-
clubs. Auch wenn wir in absehbarer Zeit wieder in Hauswalde aufschla-
gen dürfen, wollen wir es vor unserem vorübergehenden Umzug noch-
mal richtig krachen lassen!
Aus diesem Grund laden wir am Samstag, den 04.03.2023 zu einer 
kleinen Abendveranstaltung in den Jugendclub Hauswalde ein. Ab 
20:00 Uhr wird für ausreichend Getränke und für sowohl ältere als auch 
brandneue Hits zum Tanzen gesorgt.
Abschließend wollen wir aber nochmals einen großen Dank an alle Un-
terstützer, Sponsoren, den Heimatförderverein und alle Freunde des 
Jugendclubs richten. Ohne euch wäre vieles nicht möglich gewesen. 
Vielen Dank auch an alle Nachbarn, welche durchaus die ein oder an-
deren unruhigen Minuten miterleben mussten. Die Kommunikation hat 
(fast) immer reibungslos funktioniert.
Alle Infos, über unsere dann vorübergehenden, neuen Räumlichkeiten 
in Bretnig und unserer Wiedereröffnungsfeier, folgen in absehbarer Zeit.

SG Kleinröhrsdorf - Kegeln

SG Kleinröhrsdorf 2. – SV Demitz-Thumitz  	 3169:2983 (8:0)
Das 12. Punktspiel bestritten wir ebenfalls auf unserer Bahn und hatten 
dazu den SV Demitz-Thumitz zu Gast.Aus dem Hinspiel konnten wir kei-
ne Tabellenpunkte mit nach Hause nehmen, heute sollte es aber anders 
werden.
Paul begann das Spiel mit guten 530 Holz und dem sicheren Mann-
schaftspunkt (MP). Er war aber nicht ganz mit seinem Spiel zufrieden, 
da er hier und da doch einige Holz liegen ließ. Sven hatte mit 539 Holz 
keine Probleme den MP einzufahren. Auch Marco holte den Punkt für 
die SG. Daniel musste gegen den besten Spieler des Gegners ran. In 
einem spannenden Duell konnte er sich mit starken 555 Holz und dem 
Mannschaftspunkt durchsetzen.Toni und David machten den Deckel 
drauf für ein eindeutiges Ergebnis von 8:0 MP. Mit einem sehr guten 
Gesamtergebnis von 3169 Holz beendeten wir diesen Spieltag.
Für die SG spielten: Liebold Paul 530 Holz (1 MP); Bürger Sven 539 
Holz (1 MP); Brückner Marco 517 Holz (1 MP); Schäfer Daniel 555 Holz         
(1 MP); Schölzel Toni 518 Holz (1 MP) und Kroker David 510 Holz (1 MP).

SC 1911 e.V. - Schach

Radebeuler Open 2023:
Großartiger 2. Platz für Tino Proschmann

Das 28. traditionelle Radebeuler Schachopen fand mit 64 Spielern eine 
gute Resonanz.
Einmal mehr bot Tino Proschmann beim Traditionsturnier in Radebeul 
eine herausragende Leistung. Der Spieler vom SC 1911 Großröhrsdorf 
hatte dieses Turnier bereits 2010 überraschend gewonnen, war auch 
danach oft gut platziert unter den Top Ten.
In diesem Jahr war er an Nr. 7 gesetzt, zeigte sich aber von Anfang an 
toll in Form und eilte von Sieg zu Sieg. Nach 5 Runden lag er mit 5 Sie-
gen in Front, hatte dafür u.a. die Vizeweltmeisterin U 14 Charis Peglau 
vom SV Seeblick besiegt.
In Runde 6 folgte dann ein Remis gegen Dora Peglau, Zwillingsschwes-
ter von Charis. Damit blieb Tino Proschmann Spitzenreiter und muss-
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Tor) netzte vor dem Gang in die Kabine noch einmal für die Bienen zum 
zwischenzeitlichen 11:9 ein. 
Bei eigenem Anwurf startete der HCR wie die berühmte Feuerwehr in 
den zweiten Durchgang. Isabel Wolff (5 Tore) nutzt eine Lücke zum 12:11. 
Weil die Gäste ihre Torfrau in Unterzahl zugunsten einer zusätzlichen 
Feldspielerin aus dem Spiel nahmen, musste Smolik nachdem sie einen 
Pass abfing, nur noch in das verwaiste Tor treffen (13:11). Die Gäste 
erholten sich schnell von diesen ersten Sekunden, glichen zunächst 
aus und gingen nach 37 Minuten beim 14:15 in Führung. Doch noch war 
jede Menge Zeit für die Bienen, um das Ergebnis wieder zu drehen. Das 
taten sie dann auch. Nach dem 15:16 stellten sie mit einem 4:0-Lauf die 
Weichen auf Sieg. Einen großen Anteil daran hatte in dieser Phase auch 
Torfrau Ronja Nühse, die einen Strafwurf parierte und so ein mögliches 
18:17 verhinderte. Stattdessen fand im nachfolgenden Angriff Mauksch 
Kreisläuferin Victoria Hasselbusch (4 Tore), die das 19:16 erzielte. Von 

diesem Schlag erholten sich die Nürtingerinnen nicht mehr, auch weil 
ihnen in der Abwehr langsam die Luft ausging. Dadurch eröffneten sich 
immer wieder Räume für die Bienen. Außerdem hatte der HCR nun auch 
das Glück auf seiner Seite: Beim 23:19 wurde Hasselbuschs Wurf aus 
dem Rückraum zunächst geblockt. Der Abpraller landete jedoch erneut 
bei der Kreisläuferin, die nun verwandelte. Das nachfolgende Tor fiel in 
die Kategorie „zurücklehnen und genießen“. Beim Freiwurf stieg Wolff 
zunächst hoch. Statt zu werfen, passte sie zu Hasselbusch. Die steckte 
den Ball zu Smolik an den Kreis durch, von wo die Aufbauspielerin zum 
24:19 einnetzte. Die Bienen waren auf und davon. TG-Trainer Simon 
Hablizel versuchte noch einmal alles und stellte kurz vor dem Schluss-
pfiff auf Sieben gegen Sechs um. Torfrau Ann Rammer nutzte das, um 
den Tag der Bekanntgabe ihrer Verlängerung mit einem Treffer in das 
leere Tor zu krönen (31:24). Den Endstand besorgte Smolik mit einem 
Durchbruch zum 32:25.

Kommentar von Maike Daniels nach dem Spiel: “Manchmal muss 
man auch ein dreckiges Spiel gewinnen. Damit meine ich nicht, dass 
eine der Mannschaften besonders unfair gespielt hat, sondern dass bei-
de Teams Phasen hatten, in denen sie sich echt schwertun. Besonders 
in der ersten Hälfte hatten wir einige Schwierigkeiten und Konzentrati-
onsfehler. Am Ende gestalten wir das Ergebnis dann deutlich.“

TG Nürtingen Trainer Simon Hablizel zum Spiel: „Der Sieg fällt zu 
hoch aus. Wir machen über weite Strecken ein gutes Spiel, erlauben 
uns aber in den entscheidenden Phasen zu viele Fehler. Heute hat es 
gegen eine gute Bienen-Mannschaft nicht gereicht. Trotzdem bin ich 
stolz auf meine Mannschaft. Wenn wir so weiter machen, gewinnen wir 
auch wieder Spiele.“

Für den HC Rödertal stehen nun zwei Auswärtsspiele auf dem Plan. 
Am kommenden Wochenende sind sie bei den Kurpfalz Bären der TSG 
Ketsch gefordert.

HCR: Ann Rammer (1), Ronja Nühse, Lena Smolik (6), Isabel Wolff (5), 
Julia Mauksch (4/2), Victoria Hasselbusch (4), Fabienne Büch (3/2), Bo 
Dekker (3/2), Marketa Zemanova (3), Vanessa Huth (1), Lisa Laux (1), 
Sonia Siemko (1), Lena Mailin Schorch (n.e.)
7-m: 6/8:3/4; Strafen: 6 x 2 Min. / 6 x 2 Min.; Disqu.: 0:0; Zuschauer: 496

Bericht: Florian Triebel, Bild: Rocci Klein 	 (–>)

Vereine und Verbände

te in der letzten Runde gegen den favorisierten Leonard Richter (SG 
Leipzig) antreten. In einem spannenden Zeitnotduell erreichte er mit 
Schwarz eine ausgeglichene Stellung und behielt auch nach 70 Zügen 
noch die Nerven. Er erkämpfte schlussendlich ein Remis und erzielte 
mit 6 aus 7 (5 Siege, 2 Remisen) ein herausragendes Turnierergebnis.
Da Dora Peglau ihre letzte Partie siegreich gestalten konnte und eben-
falls 6 Punkte erreichte, musste die Wertung entscheiden. Hier hatte das 
große Nachwuchstalent vom SV Seeblick Fortuna auf ihrer Seite und 
konnte sich mit 0,5 Wertungspunkten über einen tollen Turniersieg freu-
en. Nicht minder glücklich war Tino Proschmann über Rang 2, immerhin 
vor den beiden Turrnierfavoriten Leonard Richter und FM Christoph Nat-
sidis aus Leipzig (je 5,5).   
Ein gutes Turnier spielte auch Erwin Grund vom Lomnitzer SV. Er lag 
immer mit in der Spitzengruppe, fiel erst durch eine Schlussrundennnie-
derlage gegen Natsidis auf Platz 12 (4,5 Punkte) zurück.

Andreas Schneider

SC 1911 - Fußball

Ergebnisse
Samstag, 18.02.
1. Männer	 KOL	 SC 1911 – FV Ottendorf-Okrilla 05	 0:0	

Vorschau
Samstag, 25.02.
10:30	 C-Junioren	 FS	 SpG Pulsnitz/ SC 1911 – 
			   SpG Wesenitztal/ Wehlen
14:00	 2. Männer	 FS	 SG Schönfeld – SC 1911 2.
14:00	 1. Männer	 KOL	 SV Oberland Spree – SC 1911

Sonntag, 26.02.
13:00 	A-Junioren	 FS	 SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911 – Radeberger SV
13:00	 B- Junioren	FS	 SpG Fortschritt Meißen/ Meißener SV – 
			   SpG SC 1911/ TSV Pulsnitz

Montag, 27.02.2023
17:00	 C-Junioren	 FS	 SpG TSV Pulsnitz/ SC 1911 – Arnsdorfer FV

Abteilung. Fußball (AE), sc1911.de  
facebook.com/SC 1911 Großröhrsdorf Fußball
Instagram/ SC_1911_Grossroehrsdorf

HC Rödertal e.V. – die Rödertalbienen

2. Handballbundesliga Frauen:
Revanche der Bienen geglückt

HC Rödertal – TG Nürtingen  	 32:25 (11:11)
Nach der Niederlage am vergangenen Wochenende wollten die Rö-
dertalbienen mit den heimischen Fans im Rücken die nächsten Punkte 
einfahren. Dass die Gäste aus Nürtingen nicht zu unterschätzen sind, 
zeigten diese unter anderem im Hinspiel, welches sie deutlich mit 31:20 
gewannen. Der HC Rödertal betrieb jedoch Wiedergutmachung und 
setzte sich nach einem Spiel, welches lange Zeit ausgeglichen war, 
letztlich deutlich mit 32:25 (11:11) durch. Dank des Sieges kletterte die 
Mannschaft von Cheftrainerin Maike Daniels auf den vierten Tabellen-
platz und hat bereits 23:13 Punkte auf dem Konto.
Die Gäste hatten Anwurf und münzten diesen direkt in ein Tor zum 1:0 
um. Im Angriff sahen sich die Bienen mit einer 3:2:1-Abwehr auf der 
Nürtinger Seite konfrontiert. Bo Dekker (3/2 Tore) nutzte den so ent-
standenen großen Raum zum 1:1-Ausgleich. Und der HCR legte weiter 
nach. Julia Mauksch (4/2 Tore) wurde regelwidrig gestoppt. Der fällige 
Siebenmeter war ein Fall für Fabienne Büch (3/2 Tore), die erfolgreich 
einnetzte. Als Lisa Laux (1 Tor) in Überzahl einen Konter vollendete, 
bauten die Gastgeberinnen ihren Vorsprung erstmals auf zwei Tore aus 
(5:3). In der Folge ließen die Bienen ein ums andere Mal beste Torchan-
cen ungenutzt. Dadurch gelang den Nürtingerinnen der erneute Aus-
gleich zum 5:5. Nun drehte der HCR wieder auf. Lena Smolik (6 Tore) 
und Mauksch brachten die Hausherrinnen mit 7:5 in Front. Bis zur 27. 
Minute bauten sie ihren Vorsprung sogar auf 10:7 aus. Allerdings ge-
hörte die Schlussphase wieder den Gästen der TG. Mit einem 4:1-Lauf 
glichen sie bis zur Pausenglocke zum 11:11 aus. Einzig Sonia Siemko (1 

Marketa Zemanova kommt von außen frei zum Wurf
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WIR sind die Alternative zum Pflegeheim! Genieße dein LEBEN zu Hause.

Pflegeteam Rödertal, Inh. Ringo Gornig
Am Klinkenplatz 9, 01900 Großröhrsdorf, OT Bretnig

% 035952-499800

www.pflege-roedertal.de

•	Krankenpflege (Wundversorgung, 
	 Medikamentengabe, Injektionstherapie, 
	 Kompressionsstrümpfe)
•	Altenpflege (Grundpflege, Hilfestellung 
	 beim an- oder ausziehen, duschen)
•	Betreuung (einkaufen, Spaziergänge, Ausflüge)
•	Assistenz im Haushalt und Alltag
•	Pflegeberatung
•	Entlassungsleistungen
•	Palliativpflege, Verhinderungspflege

Freie Kapazitäten
in Großröhrsdorf,

Pulsnitz und Ohorn

Kirchliche Nachrichten

26. Februar – Invokavit (1. Sonntag in der Passionszeit)
Großröhrsdorf: 	 09:00	 Gottesdienst zur Eröffnung der Bibelwoche 

mit Prädikant Martin Richter, Burkau
Hauswalde: 	 10:00	 Gottesdienst
Kleinröhrsdorf: 	 10:30	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl zur Er-

öffnung der Bibelwoche mit Prädikant Martin 
Richter, Burkau

03. Februar – Weltgebetstag
Hauswalde:	 19:30	 Weltgebetstag der Frauen - Frauen aller Kon-

fessionen laden ein.

Sprechzeiten mit Pfarrer Stefan Schwarzenberg:
Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr, Zum Kirchberg 10, Pfarramt

Danke

Nachdem wir in Liebe und Dankbarkeit Abschied genom-

men haben von meinem lieben Mann, unserem Vater, 

Schwiegervater und Opa, Herrn

Christian Kluge

möchten wir uns bei allen Verwandten, Bekannten, Nachbarn und

Freunden für die erwiesene Anteilnahme durch Händedruck,

Blumen und Geldzuwendungen recht herzlich bedanken.

In stiller Trauer

Seine Frau Christine

Kinder René und Kathrin mit Familien

Bretnig, im Februar 2023

Leistungsträgerin bleibt Rödertalbiene

Vor dem Heimspiel des HC Rödertal gegen die TG Nürtingen sorgten 
die Verantwortlichen der Rödertalbienen für einen Paukenschlag: Unter 
dem Jubel der Heimfans verkündeten sie die Vertragsverlängerung mit 
HCR-Urgestein Ann Rammer.	 (–>=
Rammer trägt für zwei weitere Jahre bis 2025 das Trikot mit der Num-
mer 21. Inzwischen spielt die Torfrau ihre 14. Spielzeit mit der Biene 
auf der Brust. Denn zur Vereinsgründung des HCR 2009 wechselte 
die damals 19-jährige Rammer vom HSV 1923 Pulsnitz, der in diesem 
Jahr sein 100-jähriges Bestehen feiert, nach Großröhrsdorf. Der Rest 
ist Geschichte. Inzwischen ist die diplomierte Wirtschaftsjuristin eine 
Identifikationsfigur des Vereins, feierte Aufstiege, aber steckte auch in 
schwierigeren Zeiten nicht auf. In der aktuellen Spielzeit 2022/23 zeigt 
sie einmal mehr, dass sie nicht zum alten Eisen gehört, sondern eher 
wie ein guter Wein mit den Jahren immer besser wird. Mit 167 Paraden 
ist sie momentan zweitbeste Torfrau der 2. Handballbundesliga und eine 
tragende Säule in der Mannschaft von Cheftrainerin Maike Daniels.

„Der HC Rödertal ist mein Verein und ich bin stolz, die Biene schon so 
lange auf meiner Brust tragen zu dürfen. Hier bin ich zu einer gestande-
nen Bundesligaspielerin gereift. Meinen Vertrag nun ein weiteres Mal zu 
verlängern, war für mich eine Herzensangelegenheit. Ich bin sehr glücklich 
darüber. Hoffentlich kann ich noch viele Erfolge mit der Mannschaft feiern 
und die einzigartige Atmosphäre im Bienenstock bei unseren Heimspielen 
genießen.“, sagte eine lächelnde Ann Rammer bei der Vertragsunterschrift.
Cheftrainerin Maike Daniels zeigte sich ebenfalls erfreut: „Ich freue mich 
wirklich sehr, dass Ann sich erneut für uns entschieden hat und uns auf 
unserem weiteren Weg in der zweiten Liga unterstützen wird. Sie ist ein 
immens wichtiger Rückhalt für die gesamte Mannschaft und eine akri-
bisch arbeitende Torhüterin. Durch ihre jahrelange Erfahrung auf hohem 
Niveau ist sie auch für das Trainerteam eine wichtige Ansprechpartnerin.“
Auch HCR-Geschäftsführer Kai Kaufmann ist stolz auf die Vertragsver-
längerung: „Wir freuen uns, dass wir mit Ann auch in den kommenden 
Spielzeiten einen gemeinsamen Weg gehen. Sie ist eine Identifikations-
figur des Vereins und steht beispielhaft für unseren Weg, Frauen und 
Mädchen der Region die Möglichkeit zu geben, Leistungshandball zu 
spielen. Ann hat diese Möglichkeit für sich und uns hervorragend ge-
nutzt. Sie ist durch ihre Leistung und vor allem auch durch ihre profes-
sionelle Einstellung ein Vorbild für die Handballjugend.“

Bericht: Florian Triebel, Bild: HC Rödertal

Vereine und Verbände

Ann Rammer (Mitte) mit Geschäftsführer Kai Kaufmann (links) und Cheftrainerin 
Maike Daniels (rechts) bei ihrer Vertragsverlängerung

Vereine und Verbände

Vorschau

Sonntag 26.02.
13:00 Uhr      MHV Pokal      B – SV Union Halle-N.

www.roedertalbienen.de
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Maklerbüro Haufe
01900 Großröhrsdorf - Großmannstr. 4       

035952 48258 - 0172 3523310 - www.maklerbuero-haufe.de

Immobi l ien
Beratung +   Verkauf

seit 1994 Fachmann vor Ort

F.-A.-Rentsch-Str. 6a - 01900 Großröhrsdorf 
Tel.: (03 59 52) 4 22 63 - Funk (0172) 6 44 58 65 - www.mh-bedachung.de

Eine Dachsanierung mit uns hat jede Menge Vorteile:
sorgfältige und individuelle Planung, die vieles möglich macht!

Ein eingespieltes Team und modernste Materialien,
die halten, was wir seit über 26 Jahren versprechen.

 Dachklempner

 Gerüstbau

 Dachreparaturen

 Dachdeckerarbeiten

Panitz-Reisen
Fahrservice im Rödertal & Umgebung

Krankenfahrten für alle Krankenkassen – Arzt-Reha 
Chemo- und Bestrahlungsfahrten – Rollstuhltransporte
Zubringer z. Bus – Flug – Bahn – Urlaub u. v. mehr

 Ausflüge – Rundfahrten – Familienfeiern bis 16 Personen

Tel.: 035952-30519 - Rathausstraße 6 - Großröhrsdorf

Bergstraße 3 - 01900 Großröhrsdorf - E-Mail: buo@sp-seidel.de
Telefon (03 59 52) 4 88 47 - Mobil: (01 72) 7 03 60 38 - www. sp-seidel.de

Fernseh-Verkauf & -Service
• Verkauf und Installation von TV-, Video- und Hifi-Geräten
• Verleih von Beamern, Flachbildschirmen 
 und Beschallung
• Fernseh-Reparaturdienst

Smart Home von Technisat - der Ganovenschreck

Bei uns live vorführbar!
Außenkamera + Innenkamera

Trauern ist liebevolles Erinnern

Günther Steuer
*14.10.1939     †15.02.2023

In Liebe und Dankbarkeit

Ehefrau Annelore

Söhne Ulf und

Bert mit Katrin, Elén und Iven

sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 

am Dienstag, den 28.02.2023, 11.00 Uhr auf dem Inneren 

Friedhof in Großröhrsdorf statt.
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Rathausplatz1, % 03 59 52/41 48 85

täglich 11-14 u. 17-22 Uhr
Dienstag Ruhetag

      Der Ratskeller und sein Team freuen sich auf Sie!

Ratskeller Trattoria dell ArteHäuslicher Pflege- und Intensivpflegedienst Ohorn
Bandweberstraße 16
(Eingang über Bankstraße)
01900 Großröhrsdorf
Telefon: 03 59 52 / 44 93 55
Mobil:    01 73 / 6 48 59 61
E-Mail: info@hapido.de
           www.hapido.de

Inhaberin: Steffi Steinbrecher

• Grund- und Behandlungspflege
• 24-Stunden Intensivpflege
• Beatmungspflege
• Pflege in ambulant betreuter Wohngemeinschaft - familiär und individuell
• Beratungseinsätze nach §37 SGB XI
• Entlastungsleistungen
• PrivatleistungenW
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Seit 10 Jahren mit Herz und Kompetenz!

Wir suchen für 4-5 Stunden wöchentlich eine zuverlässige Reinigungkraft. 
Bei Interesse  melden Sie sich bei Frau Steinbrecher unter 01736485961.

Computer- und Telefonservice
André Wehnert

Dipl.-Informatiker (TU)
Bahnhofstraße 4
01900  Großröhrsdorf

Tel.: 035952/42 92 18
Fax.: 035952/42 92 19
Mobil: 0160/79 25 251
wehnert_andre@yahoo.de

Ihr Rundumservice für Computer, Telefon(anlagen)
und Computervernetzung sowie Zubehör

Datenrettung | Webseitengestaltung
Vermittlung von Telekom-Internet-Anschl.

Eigene Werkstatt | Vor-Ort-Service
Rufen Sie mich an, ich berate Sie!


